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Ein Zimmer mil Mittelthür und zwei Fenstern, deren einet, (rechts) in einen

Garten,das andere ! links) auf die Strasse gehl • Redits ganz vorn,dieTliiire eines

Wandschranks,- links, in der ersten Coulisse ein Kamin. Ein Tisch, worauf ein A-

lieinlessen aufgetragen, Stähle etc.

Erste Scene.

(Beim Aufrollen des Vorhangs herrscht vollkommene Dunkelheit .)

Florian 'durch den Kamin herabgleitend.) Alle Wetter! Das war keine Darhlucke. sondern ein Kamin!-

Nun,Gott sei Dank,dass ich endlich festen Boden gefunden. 'Er sucht sich zu urientiren.i Aber wo bin ich

denn eigentlich? 'Er bleibt stehen.) Ein lieblicher Vohlgeruch kitzelt meine Nase! <Er greift mit der Hund

auf den Kamin und stickt sich an einem Nadelkissen.) weh! Eine Nadel! Ich scheine demnach in dem

Gemach einer Frau,- vielleicht eines hübschen Madchens zu sein! Dasliesse ich mir schon gefallen '/iS* schlagt

Mitternacht.) Mitternacht ! Mir graust! Und sie,die hier haust, ruht ahne Zweifel schon längsfin Morpheus

Armen! - Glücklicher Morpheus! Alle hübschen Mädchen werfen sich in seine Arme! (Herumtappend > Und ich,

ich lïiuss erblassen! Steh' einsam und verlassen!

( Der folgende Walzer, der während des Monologe gespielt wird, muss bei der

zweiten Scene zu Ende sei« .>

XVI.Walzer.

Musik! Tanzmusik! Es ist also ein Ball im Hause'.Wenn ich mich unter die Tänzer schliche,so.kdnu1e ich

entwischen, ohne dass man mich bemerkt. (Er geht gegen den Hintergrund,— Stimmen von Aussen.) O

weh! Man kommt'. Man wird mich gar für einen Dieb halten,- und nirgends ein Loch, um mich zu ver -

kriechen — kein Spinde, kein Schrank! Nichts! Nichts! 'Er tastet überall umher und kommt endlich zu dem

Wandschrank, dessen Schlossknopf seine Finger berühren.) Gottlob! Ich bin gerettet! (Er schlüpft hinein

und schliesst die Tliüre hinter sich zu; in diesem Augenblick treten Susanne undKosine. in hochzeitlichem

Putz, durch die Mittelthure ein.Kosine hat ein Licht in der ffand. Kit Bühne uird hell .j

NM.Walzer.
Allegro moderato.

Klavier.
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Zweite Seene.

Rosine. Susanne.

Rosine. Kind,er ist doch immer dein Mann.

Susanne. Das gilt mir ganz g-leieh! Er soll mir nicht hereinkommen,das sas' ich Dir!

Rosine. Der Aerniste! Du wirst Um zur Verzweiflung1 bringen!

Susanne. Das will ich auch!

Rosine. Und das Essen, das er bestellt hat?

Susanne. Ich will nicht essen!

Rosine. Ich begreife Dich nicht, Susanne ! Heule Morgen warst du noch so g-anz glücklich über Deine

Heiralh -

Susanne. Ach! Heute Morgen kannte icli seinen eigensiunigen,widersi)enstigen Charaeter noch nicht.

Rosine. Dein Mann? Ei. der sieht doch so sanft aus, wie ein Lamm.

Susanne. Aussehen, das ist möglich! Doch er ist in der Tliat ein Tiger, ei» Leopard, eine Hyäne! Denke

Dir, dass er die Keckheit halte, zu behaupten, meine Augen wären blau,obsclion ich ihm Yer-sieherte,sie seien

schwarz .

Rosine. Nun- da liai er doch redit?

Susanne. >vie so?

Rosine. Deine Augen sind in der That blau!

Susanne. Das tliut nichts! Er durfte mir doch nicht widersprechen, zumal am Hochzeitstag«'.- 0, das ist

übrigens noch nicht Alles! Mährend des Balles bringt man ihm in meiner Gegenwart einen Brief, er nimml

ihn, liest ihn und steckt ihn ruhig' in die Tasche, ohne ihn mir zu zeigen!

Rosine. Das ist freilich unerhört!

Susanne. Nicht wahr'.' Ich verlange natürlich den Brief zu lesen -er antwortet mir. es wäre ein Geschäftsbrief
,

der fiir mich kein Interesse hätte, dreht mir den Rücken zu und lässt mich, denke Dir. lässt mich stellen !

Rosine. Das ist abscheulich!

Susanne. Nicht wahr? - Ach, ich bin so unglücklich! fSfe weint, i

Rosine. Armes, armes Kind! ( In Lachen ausbrechend . Ha.ha. ha! Du bist eine kleine Närrin!

4802
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Rosine. Also du willst nicht nachgeben? Nicht?

Susanne. Aufweinen Fall.

Rosine O.iuein Kind, dann weiss ich. wie die Sachen stellen! Du liehst deinen Mann nicht,Du liebst im

Gesenlheil den kleinen süssen Weehselagenten, der Dir den Hof jj-emaclii _

SuSUmiö. Was sa^st Du? Den? Ich bille Dich. iranke mich nicht! Ach,wuvstest Du. dass er dieln\er-

schanvtheit hatte, mir gestern Attend zu schreiten:

Rosilie. Das hat er gewagt?

Susanne, (dvn Brief hervorziehend.) Ja, ja! Da, lies seihst .

Rosine, nachdem sie gelesen.) Der Unverschämte! Er schwort, sich für Deinen Korb zu rachen.Dn.

ne Hochzeit zu stören! Dai* ist zu stark!

Susanne. Ach! Ich war den ganzen Ta« über in der srrussten An^st. Alle Augenblicke glaubte icli ihn

e.>srticinen zu sehen. _ in der Kirche, bei Tische, auf dein Ball, sog-arhier!

KOsine. Armes Kind! Aber es war sein Glücli.dass er sich r uliig- verhielt! Er hätte es mit mil- zu tliun ge-

habte Mit dcrtreberde,atsot> sieOhçf'eigen at/sthei/te. Flickflack! r Sit verbrennt den Briefan dem Lichte. )

Dorh.denke nicht mehr daran. und kehren wir Kelter zum Ball zurueü! Man hört das Ritomeüeines Jfa/zi rs.

Susanne. Einen J"_riililick!_ Meine Amren sind ja noch g-anz rotli!
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Dritte Scène.

Susanne. Dann Florian.

Susaülie. (sich im Spitgel des Kamins besehend.) Die gute Rosine! Sic hat Kerbt ! Marlin ist dii> Per-

le der Ehemänner, und es \var sehr unklug' von mir, ihn zu erzürnen! Alier- gleichviel! Er halte mir

doch den Brief sehen seilen, den man ilini brachte, (In diesem Augenblick kort manindemWand-
schrank seufzen.) (überrascht und furchtsam i Mas ist das?

Florian. (im Wandschrank.) Erbarmen! Erbarmen! _ Luft! Luft!

Susanne, (voll Schrecken.) Heiliger Vater! Es ist Jemand in diesem Wandschrank! - Himmel .wenn Er

es wäre! (Wiederholtes Seufzen.) Wenn Er seine Drohung wahr gemacht _

Florian. LuftULufl'.-

Susann»' Was soll ich tllim? Ich kann ihn doch nicht ersticken lassen! (Sie öffnet den Sehrank.)

florian. (aus dun Schränk tretend, mit schwacher Stimme.) schreien Sie nicht.ums Himmels -

willen!

Susanne, (ohne ihn ansusehen.&mmxvnfiicmcitimher.ich verbiete es Ihnen!

Florian, (stösst aiff einen Stuhl und sinkt halb ohnmachtig darauf nieder, ; Dank, Dank, mein retten-

der Engel!

Susanne, (sich der Mittelthür nähernd. ; 'Wenn Jemand käme! — Mich so zu comnromiltiren! — Es ist

himmelschreiend von Ihnen —

Florian, (mit leiser Stimme-) Noch eine halbe Minute und eine Leiche stände vor Ihnen _

Susanne, (sie nähert sich ihm.)
;
ich werde es Ihnen nie verz .... (sein Gesicht sehend und voll

Schrecken zurück/reichend.) Er ist es nicht! Gott sei Dank! (Sie sinkt aitf einen Stuhl.

Florian. (geht^Sh/ ihr.) Nun wird sie noch ohnmächtig!- Madame!- Mademoiselle!— Das ist eine

reizende Geschichte.- Wenn ich nur eine Feder hätte, um sie an der Nase zu kitzeln. — Madame, lie-

be Madame!— der Angst seliweiss bricht mir aus — Sie seufzl!- Ach! _ Sie kommt zu sieh! 'Susan,

ne (ffnet die Augen, stösst Florian zurück, und sucht vergebens sich vom Stuhl zu erlaben. i

Susanne, (mit schwacher Stimme.) Zu Hilfe! zu....

Florian, (vor ihrknieend.) machen Sie mich nicht unglücklich! Haben Sie Mitleid mit einem ar-

men Jüngling!

Susanne. Hein Wort mehr! Herr, fliehen Sie— Wenn mein Mann käme-

Florian. Das wäre sehr störend! Aber beruhigen Sie sich , Madame! Ich fliehe! (Er geht gegen

die Mitfelthure. :>

Susanne- Nicht da hinaus! Wenn man Sie sähe, ich wäre verloren! 'Voll Verzweiflung.) Aber um

des Himmels Namen, mein Herr, wo sind Sie denn hpreingekommen?

Florian- Wenn Sie es nicht übel nehmen, durch den Kamin. Es war gTàdc nicht allzu bequem!

Susanne. Durch den Kamin?- Nun, so nehmen Sie denselben Weg auch wieder zurück.

Florian. Durch den Kamin?- Erlauben Sie. da befänden Sie sich ir» einem Irrthum, wenn Sie glaub-

ten, ich sei ein Schornsteinfeger.

bUsaiUie. (sie eilt zu dem Fenster links. Nun denn, da hinab!

Florian. Da hinab? Schon, Madame! 'Er blickt durch das Fenster.) Alter da stürze ich .ja dem

To.d in den Rachen!

Susanne. Das «-ilt mir gleich, nur fort!

i&Oi
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Florian. Alter ich bille sie. mir ist das ganz und gar nicht e-leirh. - Drei '
-i.,. kwi-rke!- und da-

harle Steinjiflasler! Da imiss ich doch bestens danken!

Susanin-. rsie schliefst schnell das Fenster and eilt zu dem Wandschrank, um ihn zu ijjl/nen . ,

Dieser- Wandschrank _

Florian. Den' nein! Den hat>' ich bereits genossen! _ Sicht tun eine Well!

Susanne. 0, mein Gutt, mein Gotl! (Sie 'öffnet das Fenster rechts.) Hier isl car keine Gefahr!

Florian. <kinabblickend.) Keine Gefahr, sagen Sie?

ÖUSanue. Das Fenster gehl in den Garten!- Der Rasenplatz nuten- das Weins eländer an der

Wand- alter so eilen Sie doch, mein Herr! - Wollen Sie mich denn wrnsinnig- machen?

Florian. Nein. Madame, nein'.- Ich Sehe - ich begreife Ihre Lage! — Lieber will ich ster -

heu! Er steckt ein ßein durch das Fenster.) lud doch— Madame.- ich liin su j unir. — habe ei.

ut; blühende Zukunft Mir mir —

Susanne. Halten Sie sich am Gelander fest !

Florian, /rittlings im Fenster sitzend.) Ich . Madame ! Sehen Sie. ich habe— ich bin — das

heisst —

Susanne. Fort, fori von hier!

Florian. Leiten Sie wohl, Madame, leiten Sie auch recht wohl! Und wenn das Schicksal so un-

menschlich wäre, dass mir etwas Menschliches passirte, dann beten Sie ffiitisst für meine ar-

me Seele! Adjt-u! Leb'wohL Madrid! Nie wende sich dein Glück!

Vierte Scene.

Susanne. Rosine.

Susanne, (sie hört das lai/te Lache» Bosine's.) Gott sei Dank! Er ist fort! Es war die höchste

Zeit!

Rosine, (eintretend.) Wo bleibst Du nur, Susanne? Alle Welt wartet auf Dich!

Susanne. So? Nun sieh, ich _ ich - ich -

Rosine. Wis ist Dir denn? Du zitterst am ganzen Körper! (Ihre Hand fassend.) Deine Hand

ist eiskalt! Du bist doch nicht krank?

Susanne Nein! Nein!

Rosine, isieht das '//Jene Fet/ster.'J Ahcr wie kannst Du nur das Fenster offen lassen? Welche l'iu

Vorsichtigkeit! — Ich bitte Dich. Susanne— (Sie nähert sich dem Fenster, um es zu sc/dicsst '.

Ja diese/n AuaenblicÄ hört //tan das if'einydànder hrächen, und Florian erscheint am Fenster, Mass

und seine Haan in Anordnung. — Sie stösst einen furchtbaren Schrei aus. — Susannt uendtt

sieh '///> und seftrett tben/al/s auf. Sie entfernen sieh Beide ///id drängen sich an einander,-, »ah-

mend Flor///// mühsam zum Fenster hineinsteigt.)
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Florian. Ja, meine Damen, icli hin Coniponist, der Autor einer komischen Oper, die von den Ka-

pellmeistern des Theaters, natürlich aus Neid, wie das immer geschiehl, einstimmig zurüekg-e -

wiesen winde. —Und doch — welch prächtiger Titel: ..Hie wandelnde Leiche um Mitlernacht!"

Rosine. Wie schrecklich! Also Sie schreiben Noten?

Florian.. Ja, mein Frauhin, ich schreibe Noten — nach Noten, vom Morgea liis auf den Abend.

Ach, meine Melodien sind su süss, si» herzerweicheud, su sinueberauschend, so verfiilirerisch ! Aber

sie wurden mir zur Quelle namenlosen Leidens! Ach!

Russie. Wie das?

Florian. Es isl eine alle Geschichte, doch bleibt sie ewig neu, und wen sie jusl betroffen,dem

bricht das Herz entzwei'. Doch furchten Sie nichts. — Ich will mich kurz fassen. Unter mehren an-

dern Menschen lehl hier auch ein gewisser Marner, ein Mann der Elle und des Masses,was man

im gewöhnlichen Lehen so MM-hiieider"zu nein, en pflegt.Dieser Muruer besii/1 unter anderen Eigen,

thümlichkeiieu auch eine reizende junge Frau, ein Weib — lassen Sie mich schweifen, nur das eine

will ich Ihnen vertrauen, ich darf es sagen, dass ihr schönes Herz für tlusik schwärmt und was

noch mehr sagen will, für meine Compositiouen schwärmt.

Rosine. Die arme Frau.

Florian. Wie! Die arme Frau? — 0, mein Fraulein, meine Rnmanzen sind allerdings melancho-

lisch, aber dabei sehr angenehm und duse!

Susanne. Nicht möglich!

Flol'iall. Ich versichere Sie. dass man hei diesen Tonen die Seele aushauchen kann. Ein Factum

ist, dass Dame Murlier und ich durch diesen musikalischen Magnetismus in einen allerdings nur

geistigen Contact g-elrelen sind, der indessen den Gatten mit einer Othelloartisrcn.tiijerhaflen Ei-

fersucht erfüllte, denn dieser Murner ist eifersüchtig wie ein Türke — ich gehe daher aucn nie zu

ihm. um mir das Maass zu der Bedeckung irgend einer Blosse nehmen zu lassen. als wenn ich weiss,

»la*s er niehl zu Hause ist. Da ich nun heut' Abend horte, er sei nach Jülerbogk gereist, begab ich

mich gegen halb eilf Uhr in seine Wohnung, um mir Maass zu einerWeste nehmen zu lassen.die ich

eigentlich gar nicht brauche, als der Tiger mil einem Male auf mich losstürzt, eine schwere eiserne

Elle in der Hand . _ Die Heise war nur eine Finte. Ich w ill fliehen — er mir nach —endlich erreiche

ich die Küche, fest entschlossen, mein Leben theuer zu verkaufen. Lassen Sie midi von dem scliwei.

gen.was dort in der Finsterniss zwischen uns Beiden vorging-. _ Die feige Memme hatte nämlich den

Riege] vorgeschoben und mir so jede Möglichkeit benommen, ihn durch meine Flucht vor seinen

Angriffen gegen mich zu reden. Ang-riffo, die soi haner Art waren, dass meine Backen, mein Rücken

midi bald schmerzten, und ich trotz der Dunkelheit gleich errieth, dass ich der Geprügelte-war.Nach-

dem dies eine Meile gedauert, verjiess er mich, indem er mir mil donnernder Stimme rurief: Gute

Nacht, Herr Specht! Schlafen Sie auch recht wohl! Morgen schon sind Sie im Schuldthnrni! — Wo-

bei ich Ihnen, meine Damen, nicht verhehlen will, dass.wie sehr er mich auch hasst. ich in seinen Bü-

chern sehr hoch angeschrieben siebe. Indessen durchaus nicht lüstern auf die Bekanntschaft mil

dem Gefang-niss. sehe ich mich um,und finde eine Leiter*die glücklicherweise auf den Boden fuhrt,—

icli steige hinauf, schlüpfe durch eine Dachluke, eile über die Dacher. um einen Ausgang- zu suchen und

versenke mich und meinen Schmerz zuletzt in diesen Kamin, der mir die unerwartete Ehre Lhrer Be-

kanntsciiafi sdieukle.
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Ich will Ihnen, um meine Geschichte vollständig- zu machen, nun auch die Wahrheit gestehen ,dass

mir seit einigen Tagen in Fohre verschiedener unbezahlter und gerichtlich eingab lauter Wechsel

der grimmigste Hallefest auf dem Nachen sitzt — ein gewisser Martin —

Susanne. Gerechter Gott! Mein Mann.

Florian . Ihr Mann? Dass sich Gelt erharnie! — Da ftin ich dem "Wolf in den Radien g-elanfenlCÄr

eilt zur Afittelthi/r.) Ich niuss fort— fori, um jeden Preis!

Susanne, (korcfiend.) Slill,icli höre Trille!

Rosine. £r ist es!

Florian, (macht einen Sprung.) Es ist aus mit mir!

Susanne, (in höchster Angst..jl'nd der Schlüssel steckt draussen in der Thur!

Martin, {von Aussen.) Susanne!

Rosine, (nach dem Hintergründe eilend. j Es kann Niemand herein!

Martin, (von Aussen.) Ich bin es .ja!

Susanne. Du darfst nicht herein.es ist in diesem Augenblick unmöglich!

Rosine, (öffnet die Thur etwas und ruft hinaus.' 'Warten Sie!_Ein wenig' spater! -

Martin. Ach so. ich versiehe, na, ich werde sogleich wiederkommen!

Florian- Ergeht? Ha!- ich lelie wieder auf!

Susanne. Er ist fori -

Rosine. Ja, aber er könnte sich anders liesinnen! (Sie z/t ht den Schlüssel von aussen ab, und

sohliesst die Thur von innen zu.)

Florian. Gerettet! Gereitet!

Rosine, (immer an der Thur lauschend.) Still, Sie Fng-Iiieksvog-el!

Florian. Komm! er zurück!

Rosine. Nein.— er gellt auf dem Flur auf und ab...

Florian- So kann ich also nicht fort? Weh mir, weh mir!

Rosine, a-ortretend. ;Et«as niuss geschehen!

Susanne. Aber was?

Rosine. Halt! Ich habs! (Zu. Susanne.iOeffne das Fenster! Der Herr da muss in den Garten hin-

unter!

Florian. Oho! Da passe ich gefälligst. Nicht so dumm! Mit gebrochenen Armen und Beinen. -Nicht

wahr? Nein, da weiss ich etwas Besseres! (Er nimmt das Licht, das aufdem Kamiit i^hfTj

Susamie.^Was wollen Sie thim?

Florian. Ich stecke das Haus in Brand und in der Verwirrung- lauf ' ich davon!

Rosine. Warum nicht gar? — Doch, so wird's gehen! - Ich öffne die Thüre, und Susanne und ich

fangen an zu schreien: Ein Dieö.eiu Dieli!

Susanne. Das lasst sich hören!

Florian . 'sehr schnell. > Wie! Ein Dieb!

Rosine. Man eilt herliei, packt Sie heim Kragen

Florian, Furt schleppt mich auf die Polozei _
Rosine. Nun .ja!

4805

I



49

Florian . Da sitz' ich drei Monate in Untersuchung-— und dann - ins Zuchthaus! Gehorsamer Die-

ner! Daraus wird nichls!

Rosine. Dann thun Sie mir sehr leid, denn es «ieht kein anderes Mittel, Sie zu retten .(Sie läy/t

3>/r MittflthÜC.)

Florian. n'A/- nacheilend.) Erlauben Sie, mein Fraulein'. (Er sieht rasch den Schlüssel aus dem

Schlosse. )

Rosine. Wollen Sie mir wohl den Schlüssel zurückgeben? (Sie ringt mit ihm und drängt ihn

zum offenen Fenster.) Oder ich dränge Sie zum Fenster hinaus! (Florian, mit dem Buchen ge-

gen das Fenster, verliert das Gleichgewicht^ er strecht die Arme dus um sich fest zu halten und

liisst den Schlüssel in den Garten fallen.)

Florian, (einen Schrei ausstossend.) Verdammt!

Susanne. Was. isl denn geschehen?

Florian- Ach! Du lieber Gott! Der Schlüssel ist in den Garleu gefallen!

Susanne. Sie — Grosser Gott! Was sull nun aus mir werden?

Rosillt'. Wei'sst Du was? Der Tauz ist zu Ende— die Gäste gehen bald fort— wenn die Trepjie

leer ist, sehrauhen wir das Schloss ah!

Florian . Ja, ja, das geht !

Rosine. Sie machen sich aus dem Staube —

Florian. O.ich schwöre es Ihnen! [eil schwüre es Ihnen bei der Asche — dieses Kamins!

(.Es wird geklopft .)

Susanne. Still! Still um Gottes Willen.

Martin. Susanne! Liebstes Susannchen! mache doch auf!

Susanne, (sehr verleqen.\ Nein! Es ist mir unmöglich!

Martin. ich errathe!— Du bist noch böse —

Susanne. Sehr böse, jawohl sehr höse, ich mache in keinem Falle die Thiir auf! Und damit sut!

Martin. Aber, bestes Susannchen, sei doch vernünftig — Du kannst doch unmöglich die ganze

Nacht so allein zubringen?

SuStHUie. (mit wachsendem Groll.) Ich bin nicht allein — Rosine ist bei mir!

Martin. Rosine, nun ja-aber—

Susanne. Und dann sind wir sogar unser Drei — ein allerliebster junger Mann ist bei uns!

Florian, (sich vergessend, sehr laut.) Madame! Was wagen Sie?

Rosine, (leise zu Florian.) Wollen Sie wohl schweigen!

Martin. Ah, Bravo Rosine! Sie machen seine Stimme täuschend nach! — Ein junger Man»!

(Lachend.: Ha, ha, ha! Du sagst das nur, um mich eifersüchti«- zu machen! Ha, ha, ha! Aber den

Gefallen tliue ich Dir doch nicht! Ha, ha, ha!
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{Susanne und Bosine sind gegen Schlüss des Musikstücks *-.,></>'-schlafen . )

Florian. Herrjeh! Nun sind die Beiden gar eingeschlafen!

(£s wird an der Thür giklopft.,

Rosine, (erwachend.) Man klopfI?

Murtill. Susanne, ich bin's! Mein gutes, liebes, Susaunehcn!

Florian, (leise.) Er ist also nicht zu Belte gegangen! Das habe icli mir gleich lebhaft tredaeht.

Rosine, (leise.) Still! Nicht gesprochen! Er muss glauben , sie schläft!

Martin. Du antwortest mir nidit? —Wenn Du schläfst, so sag-'es mir!

Floriaü. (zu 'Rosine.) Warten Sie, ich will ihn überzeugen. (£r fängt zu schnarchen an.i

Susanne, (erwacht und springt auf-) Mein Himmel! Was ist das?

Rosine- Herr! Sie sind doch auch gar zu ungeschickt! (Sie wirft ihren Stuhl um.) weh!

Martin. Susanne, mach' doch auf! Ich weiss ja, ihr sjiielt nur C'omödie mit mir!

Susanne- Ein für allemal, ich mache nicht auf!

Martin. Also nicht? —Nun g'ut, so brauche ich Gewall!

Susanne, (bestürzt.) Er wird am Ende die Thüre einbrechen !

Rosine. Es wird immer schlimmer.

Florian. Es wird so schlimm, dass mir sogar schlimm zu Muthe wird.

(Es wird wiedergeklopft .)

Mailin • Willst Du mir aufmachen oder nicht? Ich frage Dich zum letzten Male! (Pause.)kt\x,

ich sehe schon. Du hast mich nie geliebt!

Susanne. Er weint!

Rosine, rgerührt.) Der arme Mann!

Martin- (schluchzend.Wenn Du nicht aufmachst, so sterbe ich liier vor Deiner Thiir!

Susanne. (erschrickt.) Himmel! er will sich umbringen!

Florian. Lassen Sie ihn doch! Da sind wir mit einem Male aus aller N'oth!

Martin. Du willst es
t

also! So leb' wohl! Eins! Zwei! Drei! 'Man hört ei>> n Schuss fallen.

j

Rosine, und Susanne . (erschreckend.) Ha! (Sie fallen in Ftorian's Arme.j

Florian. < wie vernichtet.) Ich bekomme gewiss gTauè Haare vor Schrecken!

Susanne. ($n Thränen ausbrechend.) Hosine, er hat sich erschosseu!

Rosine. Er hat sich erschosseu!

Susanne. Ach! Ich überlebe es nicht!

Rosine. (Florian sehr tragisch am Arme fassend.) Sie sind die Ursache dieser grauenvollen

Katastrophe! Morder! Mörder!

Susanne, (zur Thiir eilend.) Martin! Mein Martin!

Martin. Sùsannçhen! Mein Susaunchen!

Rosine- Ach! Er ist nicht todt!

Martin. Auch nicht verwundet! Es war nur ein Scherz,um Euch zu zwingen, mir die Thiir zu

öffnen!

Florian. Einen so anzuführen! Scheusslich!

Martin. Jet/t wirst Du mir doch aufmachen!

Susanne. Ich kann nicht —der Schlüssel ist in den Garten hinabgefallen!

Martin. Ich hole ihn schnell herauf!

Florian. Die Sache verwickelt sich immer mehr!

Susanne. Desto schlimmer für Sie! Er wird Sie hier finden— ich werde ihm Ailes erklären! _

.

Und da er Pistolen bei sich hat —
Florian. Erlauben Sie, erlauben Sie! Wenn er solche Mordinstrumente mit sich führt (für sich) wx\A

Muruers Wechsel, (laut) so muss icli mich wohl aus dem Staube machen.

Rosine. Aber wie?

Florian. Leben Sie wohl, meine Damen! Sie werden mein Andenken nicht fluchen.—Mein Schicksal

muss erfüllt werden. (Er eilt zum Strassenfenster.)

Rosine- Was wollen Sie thun?

Florian. Ich mache den Salto mortale!

Rosine . Drei Etagen?

Florian. Und das Pflaster zum Kopfkissen!
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N'J 5. Florians Lamentation
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i /n diesem A l, nblick suhl man am Fenster das Seit eint"

Maueranstreichfrs erscheinen Es ist ganz' Tay geworden . >

RoSilie. Ha, sehen Sie doch, fias Seil des Maurers, der das Haus anslreielit!

Florian. Ein Seil? Ich hänge niieli daran! Um jeden Preis! (Er lieht das Seil zu sich heran und
findet daran einen Schemel van Holz und Bindebänder, ein Packet, bestehend aus einer Blouse

Beinhleid imd Knieledern.) Da ist audi Alles, was dazu gehört. Hurrah '.gerettet, gerettet!

MartlÖ . (im Garten.) Susanne!

Susanne, (zum Gartenfenster eilend. ) Mein Freund!

Martin . Ein wenig- Geduld! Ich suche !

Floi'jan. Mir fällt ein Steij^ nein, eine ganze Steinsamiulung" fällt mir vom Herzen! (Er hat das

Parket losgemacht und fangt an, die Blouse anzuziehen .1

Rosine. Viid das- Schuldg-efängniss?

Florian. 0, da kann man wieder herauskommen! _ DocJi — -wenn ich nun gar nicht hineinkäme?

Rosine. Das wäre freilich besser!

Florian. Sehn Sie, meine Taute hat mir versprochen meine Schulden zu bezahlen, wenn ich mich

verheirathen würde!

Susanne, (ipaner am Gartenfenster.) Rasch, rasch! Sjiuten Sie sich doch!

Florian. Helfen Sie mir in den Aermel hinein! _ Es ist jetzt keine Zeit zu verlieren /Siehilft.)

Nun den andern!— A propos, wollen Sie meine Frau werden?

Rosine. Ich glaube, Sie sind etwas überg-eschnappt!

Martin. Geduld! Susanne, ich suche!

SllSànnC- (am Fenster.) Suche nur, mein Freund, suche! (zu Rosine.) Der Herr fräg-t, ob Du sei-

ne Frau werden willst? Autworte schnell!

Rosine . Aber ich bitte Dich?

Florian. Sag"en Sie ja! Sie werden es nicht bereuen! Ich hin ein guter Kerl — Florian

Specht —
Rosine. Ja, ja, ich weiss!

Florian. Gebürtig- aus Neuruppin —
Rosine. Aber wir kennen uns ja kaum!

Florian. Wir haben ein g-anzes Leben vor uns, um uns kennen zu lernen. _ Zudem haben wir

die Nacht zusammen zugebracht — und wenn man die Nacht —
Rosine. Aber ich habe Nichts! —
Florian.' Genügt mir vollkommen!

Rosine. Nicht einmal eine Familie.

Florian. Ich habe eine, — und die ist genug für uns Beide.

Martin. Ha, ich habe ihn! — Susanne, ich habe ihn!

Susanne. Er hat den Schlüssel!

Florian, (ist mit seiner Verkleidung fertig .) Fräulein, die Augenblicke stürzen in das Meer

der Verg-essenheit! Also? (Er steigt aufdas Fenster und befestigt das Seil an dem Sche-

mel. )

Susanne. Antworte doch schnell!

Rosine. Mein Gott! Diese Eile —
Florian, (am Seil hängend.) Vor unserer Hochzeit werde ich noch einmal mit Ihnen sprechen

müssen. — Un1 er welchem Himiuelstrich kann ich Sie finden?

Susanne, (lebhaft.) Sie wohnt in Potsdam — in der Modehandlung- —
Rosine. Nicht fern vom Wilhelmsplatz .

Florian. Am nächsten Sonntag" bin ich .drüben, mache mich freiwillig- zum Potsdamer und —
weiter sag-e ich Ihnen nichts!

Rosine. Halten Sie sich an dem Seile fest!

Florian. Keine Sorge! Also auf "Wiedersehen, auf frohes Wiedersehen! War das "ne Nacht! Mein

Leben lang- werd' ich daran denken! Noch mal. Adieu! (Durch das Fenster an.)

Susanne und Rosine, (sich umarmend ) Gerettet, g-erettet!
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N? 6. Couplet an das Publikum,
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